
 

 

 

 

 

 

 

 

Annette von Droste-Hülshoff 

Geboren am 10. Januar 1797 auf Schloß Hülshoff bei Münster.  

Sie stammt aus altwestfälischem Geschlecht.  

Trotz der von Krankheiten erschütterten Jugend erhielt sie eine reichhaltige Bildung.  

Sie knüpfte Bekanntschaft mit A. W. Schlegel, Adele Schopenhauer, Levin Schücking, 
Ludwig Uhland, Gustav Schwab und anderen.  

Seit 1841 lebte sie meist am Bodensee. Dort erfuhr sie eine halbmütterliche Liebe zum 

17 Jahre jüngeren Schücking.  

Sie starb am 24. Mai 1848 in Meersburg am Bodensee. 

 

Werke u.a.: 

 1838 Gedichte 
 1842 Die Judenbuche  
 1844 Gedichte  
 1851 Das geistliche Jahr  
 Bei uns zu Lande auf dem Lande (Romanfragment) 

 Briefe von Annette von Droste-Hülshoff und Levin Schücking  
 Das Vermächtnis des Arztes  
 Das Hospiz auf dem Großen St. Bernhard (Epos) 
 sonstige Gedichte  
 1860 Letzte Gaben (Nachlass) 

 

 


